
M

er V

Abonnement
vierteljährlich 2 durche oß bezogen 2 M 50 Pf 2mo

natlich 1 M 67 Pf Imonatlich 84 Pf
excl Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaktion verantwortlich

J Dr A Borſt in Halle

AbonnementsAnzeige
Mit dem 1 April beginnt ein neues Abonnement auf die

Saale Zeitung
Wir bitten unſere Leſer daſſelbe rechtzeitig zu erneuern

damit bei Beginn des neuen Quartals die tellung der
See nicht unterbrochen werde und bemerken für auswärtige

eſteller daß die SaaleZeitung im amtlichen Zeitungskatalog
unter Nr 4168 verzeichnet iſt
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2 durch die Poſt bezogen einſchließlich der Po
2 M 50 e cl Beſtellgeld
bei dem gro

Halle a d Soale

roviſion an und dureekanntmachungen haben der Selbſtverwaltung iſt aſge beſchwerlich aber es
en Leſerkreiſe der SaaleZeitung die Auflage hat guten Sinn daß

Saale Zeihung
Neunzehnter Jahrgang

achtens nur dann einen Gegenſtand ernſthafter Erörterung
bilden dürfte wenn ſie in rechtlicher Beziehung ſchwere Be
denken hervorgerufen hätte Dies iſt aber in keiner Weife der

all geweſen und wird auch von keiner Seite behauptet im
egentheil laſſen ſich ſehr triftige Gründe dafür anführen daß

ein ſechsköpfiges Schwurgericht geringere Bürgſchaften
für die Schärfung eines richtigen Urtheils bietet als ein zwölf
köpfiges Der einzige Grund welcher von der r für
die von ihr vorgeſchlagene Aenderung angeſührt wird beſteht
darin daß die Zwölfzahl der Schwurgerichte eine allzu ſtarke
Belaſtung für die zum Geſchworenendienſte verpflichteten Be
völkerungsſchichten ſei Dieſer Grund ſcheint uns nun ſchonſw ſich nicht durchſchlagend zu ſein der e

t ſeinen
die günſtiger geſtellten Klaſſen ihn ohne

nunmehr die Zahl 25,000 überſtiegen den gimſtigſten Murren tragen ſollen ſolchen Beſchwerden gegenüber muß die
Erfolg

Die Bekanntmachungen des Königl Landrathsamts
des Saalkreiſes des Magiſtrats und der PolizeiVerwaltung
der Stadt Halle werden ſoweit ſie von allgemeinem
Intereſſe ſind durch unſere Zeitung veröffentlicht

Redaktion und Expedition der Saale Zeitung
am

Zur Reform der Juſtizgeſetze

Die große am 1 Oktober 1879 d erl Reform der
Juſtizreorganiſation iſt faſt vom erſten Tage an der Gegen
ſtand einer ſcharfen Kritik geweſen An und für ſich lag darin
ar nichts auffallendes das umfaſſende Werk war eine e
ame Zangengeburt mit Ach und Krach aus einer Reihe

weitläuſiger Kompromiſſe hervorgegangen es konnte nicht
fehlen daß es in ſeiner praktiſchen Ausführung allerlei Fehler
und Gebrechen offenbarte Dennoch überraſchte ſowohl die
Zahl als auch insbeſondere die Triftigkeit der erhobenen Be
ſchwerden die Höhe der Gerichtskoſten kam unter Umſtänden
einer Rechtsverweigerung gleich der Mangel einer Berufungs
inſtanz in Strafſachen beirrte oft das Rechtsgefühl des Volks
der Voreid geſtaltete ſich nach dem Zeugniß von Oberlandes
erichtspräfidenten zu einer Quelle des Meineids u ſ w

ie viele Bedenken immer dagegen obwalten mochten die kaum
erſt ins Leben gerufene Reform wieder zu reformiren ſo wuchs
doch die auf eine ſolche Reform abzielende Bewegung im Volke
ſo unwiderſtehlich daß ſich die Volksvertretung und dann auch
die Regierung ihrem Drucke nicht mehr zu entziehen vermochteNach mancherlei Anläufen und Werſocheg unter denen

namentlich die aus dem Schoße des Reichstags angeregte
aber noch immer ungelöſte Frage der Entſchädigung unſchuldig
Verurtheilter zu nennen iſt hat die Regierung in dieſer
Seſſion des Reichstags den erſten tiefer in das Werk von
1879 eingreifenden Schnitt unternommen

Es handelt ſich dabei vornehmlich um drei Fragen um die
Verkürzung der Schwurgerichte von zwölf auf ſechs Mitglieder
um die Abſchaffung des Voreides und um die Wiedereinführung
der Berufung in Strafſachen Die erſte derſelben gehört nun
allerdings nicht unter die von dem Volke ſelbſt erhobenen For
derungen ſie iſt ganz unerwartet gekommen und ſcheint uns
auch ziemlich müſſig aufgeworfen zu ſein Solche öffentlichen
Einrichtungen welche wie die Schwurgerichte behufs ihrer ge
deihlichen Wirkſamkeit auf das allgemeinſte Vertrauen an
gewieſen ſind ſollten nicht ohne die dringendſte Noth in ihrem
althergebrachten Beſtande angetaſtet werden die Zwölfzahl iſt
in der Vorſtellung des Volkes ſo v mit dem Begriff des
Schwurgerichts verbunden daß ihre Beſeitigung unſeres Er

Zur zweiten Züknlarfeier der Geburt
Johann Sebaſtian Pah s

Wer gewohnt iſt in der Poeſie den Maßſtab zu ſehen mit
dem die Bedeutung größerer Zeitabſchnitte im geiſtigen Leben
der Völker gemeſſen werden müſſe und dieſen Maßſtab an die
erſte Hälfte des 18 Jahrhunderts legen wollte der würde in
Deutſchland wenig mehr finden als eine Periode trockenſter
Dürre und Verödung zumal da auch das ſonſtige Leben der
Deutſchen in dieſer Zeit an Anregungen zur Erhebung wie zur
Vertiefung äußerſt arm erſcheint

Und doch würde es ſehr verkehrt ſein wenn man dieſe ganze
Zeit ſchlechthin als eine geiſtes und gemüthsarme bezeichnen
wollte Es iſt eben die Poeſie nicht der einzige Maßſtab für
den Werth einer Periode da alle übrigen Aeußerungen des
geiſtigen Lebens Wiſſenſchaft Religion Architektur Plaſtik
Malerei und Muſſik ein gleiches Recht für ſich beanſpruchen
können und theils einander ablöſend theils vereint auch in
ſolchen Zeiten geltend gemacht haben in denen die Poeſie vor
übergehend in den Hintergrund getreten iſt oder ihr Stimm
recht ganz eingebüßt hat

So ſind in dem erwähnten poeſieloſen Zeitabſchnitte des
deutſchen Lebens die mächtigen Geiſtesſtrömungen die aus der
Philoſophie des großen Leibnitz floſſen wie die religtöſe
Gemüthsvertiefung zu welcher Spener und Francke die
erſte und nachhaltigſte Anregung gaben gewichtige Zeugen für
die geiſtige Lebenskraft auch dieſer Periode und neben ihnen
ſteht gleichberechtigt wenn nicht noch über ſie emporragend
der wunderbare Aufſchwung der Muſik wie ihn die beiden
großen Heroen der deutſchen Tonkunſt Händel und Bach

Regierung ſehr harthörig ſein Aber ſieht man auch davon
ab ſo richten ſich die nach dieſer Richtung laut gewordenen
Klagen nicht gegen den Geſchworenendienſt als ſolchen ſondern
gegen die mit ihm durch die Art der Einberufung und Aus
looſung verbundenen Beſchwerlichkeiten und Weitläufigkeiten
Es kann vorkommen und kommt oft genug vor daß beiſpiels
weiſe ein für eine vierzehntägige Schwurgerichtsperiode ein
berufener Landwirth nur an zwei oder drei Tagen wirklich als
Geſchworener fungirt und die übrigen elf oder zwölf Tage das
theure Pflaſter der fremden Stadt ganz müſſig tritt währendſeine Wirthſchaft vielleicht ſchwer Auge und Hand des Herrn

entbehrt Dieſe Beſchwerden ſind allerdings berechtigt und
bedürfen wenn irgend möglich der Abhilfe aber eine ſolche
Abhilfe läßt ſich auf anderen Wegen beſſer finden als durch
die in rechtlicher Beziehung hochbedenkliche Verſtümmelung des
Schwurgerichts

Günſtiger müſſen wir über die Abſchaffung des Voreides
urtheilen Es hat ſich unzweifelhaft ergeben daß derſelbe bei
den Zeugen ein nicht allgemein vorhandenes Maß von Bildung
Einſicht Ueberlegung und Gewiſſenhaftigkeit vorausſetzt und
daß er bei dem nur zu häufig feſtgeftellten Mangel jener
Eigenſchaften die Ermittelung der Wahrheit ernſtlich gefährdet
indem er die wohlthätigen Wirkungen einer noch während der
Vernehmung erfolgenden richterlichen Ermahnung beziehungs
weiſe einer Konfrontation beſchränkt und beeinträchtigt Er

eidlich bekräftigt hat
einer ſolchen nachträglichen Korrektur die Heiligkeit des Eides
weil in einer der Eidesleiſtung nachfolgenden Modifikation der
beſchworenen Ausſagen ſchon eine dung der Eidespflicht
gefunden werden muß Hierzu kommt da
Bedenken gegen die Zuläſſigkeit der Eidesleiſtung ſich vielfach
erſt aus der Vernehmung ſelbſt oder der weiteren Beweisaufnahme
ergeben Jn ſolchen Fällen führt der Voreid leicht dahin
daß Perſonen vereidigt werden welche nach den geſetzlichen
Vorſchriften hätten unbeeidigt bleiben ſollen Dieſe Gründe

nd die Abſchaffung des Voreides allerdings durch
agend ſein

Ungleich W noch als dieſe Reform iſt die Wieder
einführung der Berufung in Strafſachen über welche wir
uns etwas ausführlicher verbreiten müſſen

Politiſche Neberſicht
Die Daily News erfährt daß bei der in Paris bevor

ſtehenden Konvention über den Suezkanal die britiſche

fällt für welche ſie eine nicht minder tiefe bis in unſere Zeit
nachwirkende Bedeutung haben als Goethe und Schiller
etwa für das letzte Drittel deſſelben Jahrhunderts

Das äußere Leben Johann Sebaſtian Bach s bietet
nichts Außerordentliches dar Geboren zu Eiſenach am 21 März
1685 erhielt er die erſten muſikaliſchen Anregungen von ſeinem
Vater dem Hof und Rathsmuſikus Joh Ambroſius
Bach nach deſſen frühem Tode er noch nicht zehn Jahre alt
zu einem älteren Bruder dem Organiſten Joh Chriſtoph
Bach nach Ohrdruf kam Empfehlungen des ohrdrufer Kan
tors Herda verdankte er es daß er im 15 Lebensjahre als
Diskantiſt in den Kirchenmuſikchor zu Lüneburg aufgenommen
wurde von wo aus er öftere Ausflüge nach Celle Hamburg
und Lübeck machen konnte wo er für Orgel und Orcheſter
ſpiel wie für Opern und Konzertgeſang nachhaltige An
regungen erhielt Jm Jahre 1703 wurde er Hofmuſikus in
Weimar 1704 Organiſt in Arnſtadt 1707 Organiſt in Mühl
hauſen als Nachfolger des berühmten Ahle 1708 Hoforganiſt
in Weimar von wo aus er nachdem er 1714 zugleich Konzert
meiſter geworden war im Jahre 1717 nach Dresden reiſte
und dem prahleriſchen franzöſiſchen Klavier und Orgel
virtuoſen Marchand der zu einem muſikaliſchen Wettſtreit
aufgefordert hatte ſo gewaltig imponirte daß der Heraus
forderer es gar nicht zum Kampfe kommen ließ ſondern der
Schande der Niederlage die er vorausſah durch eilige heim
liche Flucht zuvorkam

Jn demſelben Jahre wurde Bach vom Fürſten Leopold
von Anhalt Köth en als Kapellmeiſter berufen und erhielt
1723 die Muſikdirektor und Kantorſtelle zu Leipzig wo er bis
zu ſeinem Tode 28 Juli 1750 in beſcheidenen zum Theil
recht bedrängten Verhältniſſen lebte Am Abend ſeines Lebens
ward ihm noch eine ſeltene Auszeichnung zutheil Friedrich

bewirkt haben die beide im Jahre 1685 geboren ſind und
deren Blüthezeit in die erſte Hälfte des 18 Jahrhunderts

der Große hatte wiederholt den Wunſch ausgeſprochen den
berühmten Bach perſönlich kennen zn lernen und lud ihn im

onnabend den 21 März

fahrungsgemäß läßt ſich ein Zeuge nur ſchwer zur Aenderung Drenzregnlirungs Kommiſſion entworfenen dtewahrheitswidriger Angaben bewegen wenn er dieſelben einmal bietet ihren Vortheile ganz verſchiedener Art Die

Uebrigens aber leidet ſelbſt im Fall V

ß auch etwaige

Regierung zwei Vorſchläge unterbreiten wird von denen der
eine den Suezkanal für einen Meeresarm erklärt wiſſen will
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werden pro Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pf für Halle mit 15 Pf berechnet
und in der Expedition von unſeren An
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peditionen angenommen
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Erſcheint tämit Anenah et el

und der zweite dahin geht daß der Kanal eine abſolut nentrals
Waſſerſtraße ſein ſolle

Jn der belgiſchen Repräſentantenkammer las am
Donnerſtag der Präſident die Antwort des Königs auf
die in Bezug auf den Kongo an ihn gerichtete
Adreſſe vor Der König ſagt daß ihn die in der Adreſſe
ihm ausgeſprochenen Geſinnungen ermuthi das Werkweiter zu verfolgen er vertraue feſt auf den Kefolg und hoffe

daß Belgien in jenen ausgedehnten Länderſtrichen neue Abſatz
gebiete finden werde

In Petersburg iſt man mit den Erklärungen welche die
engliſche Regierung im Parlamente abgegeben ſcheinbar ſehrreden as Journal de St Pétersbourg ſagt aus den

rklärungen der I Regierung gehe deutlich daßbeide Regierungen e ſieben behufs Feſtſtellung
einer zweckmäßigen und gerechten Grenze ihrer Machtſphäre in
Centralaſien mit dem gegenſeitigen Wunſche daß es hierdurch
gelingen werde den Frieden und die Ruhe in dieſen Gebieten
und die guten Beziehungen beider Mächte e befeſtigen Es
ſei geboten geweſen zu verhüten daß Verwickelungen und lokaleKonſtte zwiſchen den augenblicklich ſehr nahe an einander

ſtehenden Parteien den Verhandlungen hindernd in den Weg
treten Die engliſche Regierung habe dieſe Nothwendigkeit be
tont und die ruſſiſche Regierung habe ſich ihrerſeits nicht ge
weigert die en Befehle zu erlaſſen Jndem ein
jeder der beiden Theile ſo in den augenblicklich eingenommenen
Stellungen bleibe und re weitere Vorgehen unterlaſſe
bleibe freier Raum für die Verhandlungen welche zwiſchen
den beiden Kabineten fortdauerten Weniger harmlos r
man die Lage in London an Eine Sache und nur
Sache ſchreibt die Times lenchtet aus einer Er
wägung der letzten Phaſe der afghaniſchen Schwierigkeit klar

hervor Es iſt die daß Rußland Zeit gewinnt esdringend bedarf und wovon es guten vän macht Rufſſiſche

Eiſenbahnbauten werden mit aller möglichen Eile geförderr
und ruſſiſche Truppen werden mit ſolcher Haſt nach der Front
dirigirt die ganz unvereinbar mit der Abſicht iſt die An
gelegenheit durch eine freundliche Unterſuchung zu regeln
Das zeitweiſe Arrangement welches unſere Miniſter als eine
Erleichterung der dauernden Regelung zur den von einer

inien betrachtet

lands haben viel größere Bedeutung als deſſen
orte und aus deſſen Handlungen iſt die einzige Schluß

folgerung zu ziehen daß es beabſichtigt alles zu behalten wases bekommen kann und zu bekommen ſo viel es kann ohne die

eringſte Rückſicht auf die Billigkeit des Falles Ein Vorzugiſt durchaus zu ſeinen Gunſten und folglich nachtheilig für

uns Wir ſollten dem ein Ende machen indem wir ſubſtantielle
ln dafür verlangen daß die ſtreitigen Fragen ehrlich

dem Tribunal unterbreitet werden welches einzuſetzen Rußland
mit uns übereinkam c

Daily Telegraph meldet in einem Telegramm aus
Suakin vom Donnerstag die engliſchen Truppen ſeien in der
Richtung von Hasheen vorgerückt Die Frkf Ztg erhäls
darüber aus London das folgende ausführlichere Telegramm

Die rn aller britiſchen Truppenkörper rückte bis
zum Rücken der niedrigen v vor nnd wechſelte auf 10 Yards
mit einer Abtheilung Hadendauahs Schüſſe wobei 3 britiſche
Soldaten verwundet und viele Aufſtändiſche getödtet wurden
Letztere waren e des ganzen Höhenrückens zu ſehen und
konzentrirten offenbar ihre Truppen Da der Her der
Rekognoszirung erreicht war ſo zogen ſich die Engländer zurück
während die Araber keine Neigung zeigten ihnen zu folgen

Die britiſche Jnfanterie und die Garden verbleiben auf

Jahre 1747 förmlich zu einem Beſuch nach Potsdam ein
Bach kam ward vom Könige mit großen Ehrenbezeigungen
aufgenommen und phantaſirte über ein ihm von demſelben
aufgegebenes Thema das er dann kunſtgemäß weiter aus
arbeitete und als muſikaliſches Opfer gedruckt dem Königs
überfandte

Als ſchlichter ehrſamer und frommer Bürger und Haus
vater der nicht ſelten mit der Sorge um das tägliche Brot
für ſeine ſehr zahlreiche Familie zu ringen hat erſcheint ung
der leipziger Kantor Bach in ſeinem äußeren Leben aber jeder
Blick in ſeine unſterblichen Tonſchöpfungen zeigt uns leuchtende
Offenbarungen eines Genius erſten Ranges

An Fruchtbarkeit ſteht Bach ſeinem großen Zeitgenoſſen
Händel nicht nach wenngleich das Gebiet auf dem er ſich
bewegt wie das ſchon aus ſeinem Beruf leicht erklärlich iſt
nicht ſo weit iſt und faſt ausſchließlich kirchlicher oder geiſtlicher

Natur iſt Hier ſind vor allem zu erwähnen ſeine fünf Jahr
gänge von Kirchenſtücken auf alle Sonn und Feſttage darunter
Oratorien auf Weihnachten Oſtern Himmelfahrt und fünf
große Paſſionsmuſiken viele Meſſen das Magnifikat einzelne
Sanktus und zweichörige Motetten

Der muſikaliſche Stil aller Bach ſcher Muſik iſt bekanntlich
der polyphone und kontrapunktiſche deſſen kunſtvollſte Geſtaltung
in der Fuge gipfelt dieſer wunderbaren Kunſtform in der die
ſcheinbar größten Gegenſätze innerlichfte Empfindung und bis
zum Mathematiſchen ſtrenge Konſequenz oder wenn man will
Architektonik der Klangfiguren ſich zur ſchönſten Harmonie ver
einigen

t Da en die n dieſer Skizze ſein kann eine voll
tändige Charakteriſtik der Bach ſchen Muſik eben begnüich mich an die vorzüglichſte Kraft und ne der don

phonie zu erinnern von der Bach den ausgrebigſten Gebrauch
gemacht hat neben der durch die Melodie und die ihr inhäriren
den harmoniſchen Beziehungen bezeichneten Grundſtimmung auch
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Truppentkontignent zu unterſtützen

Im engliſchen Unterhauſe zeigte am Donnerstag der
Premier Gladſtone an daß die Oſterferien des Unterhauſes
vom 31 d bis zum 9 April dauern würden ſofern
nicht durch die Berathung des egyptiſchen Finanzabkommens
eine Veränderung in dieſen Dispoſitionen herbeigeführt werden
ſollte Er halte es nicht für wünſchenswerth daß dem Ver
langen Northcote s die Berathung des egyptiſchen Finanz
abkommens bis nach den Oſterferien zu vertagen ſtattgegeben
werde weil der Zuſtand der egyptiſchen Finanzen eine Ver
zögerung nicht rathſam laſſe behalte ſich indeſſen
vor darüber morgen eine beſtimmte Antwort zu geben

Der Peſter Lloyd kommt auf die jüngſt vom Fürſten
Bismarck im Reichstage gemachte Bemerkung zurück wonach
der Reichskanzler den beiden Regierungen der öſterreichiſch
ungariſchen Monarchie bereits vor Jahren handels
politiſche Abmachungen proponirt habe welche aber von
dieſen nicht annehmbar befunden wurden weil dafür die Unter
ſtützung der Parlamente nicht zu gewinnen geweſen wäre
Das peſter Blatt ſchreibt in dieſer Richtung

Wir hören nun ſchon zu wiederholten malen von dieſen
Propoſitionen diesmal von der berufenſten Stelle ohne daß
der Jnhalt des Projektes jemals der öffentlichen Beurtheilung
vorgelegen hätte Es wäre jedoch für die Aufklärung des
Publikums von höchſtem Werthe wenn einmal in unzweideutiger
Geſtalt bezüglich jener Vorſchläge Daten mehr präziſer Natur
vor die Oeffentlichkeit gebracht würden Wenn man in Wien
vor ſolchen Jndiskretionen zurückſcheut könnte dieſem Wunſche
vielleicht von Berlin aus Genüge geſchehen Befinden wir uns
einmal im Kriege ſo ſollten uns doch wenigſtens die Prälimi
narien des Kampfes kein Geheimniß bleiben Einſtweilen
möchten wir nur das eine bemerken daß nach dem Ausſpruche
des Fürſten nicht die Regierungen ſondern die Parlamente
Oeſterreichs und Ungarns der Stein des Anſtoßes geweſen
wären Nun iſt wie geſagt über Vorſchläge wie deren Fürſt
Bismarck erwähnt den beiden Parlamenten unſerer Monarchie
memals Mittheilung gemacht worden und ſind dieſe Körper
ſchaften ſonach auch ger nicht in der Lage geweſen dem Pro
jekte gegenüber Stellung zu nehmen Wer war nun der
jenige der ſich berufen und berechtigt glaubte
wamens dieſer Parlamente ohne dieſelben auch nur
zu befragen in einer ſo hochwichtigen Angelegenheit
mit einem ſchroffen non possumus zu antworten
Vielleicht findet ſich unſere Regierung nun endlich doch ver
anlaßt aus freien Stücken das Dunkel aufzuhellen welches
dieſe Angelegenheit umlagert und nicht erſt abzuwarken bis
ſie durch eine Interpellation zu einer ſolchen Erklärung ge
nöthigt wird

Bei den parlamentariſchen Beziehungen des Peſter Lloyd
darf man annehmen daß eine ſolche Interpellation in der
That nicht auf ſich warten laſſen wird

Die franzöſiſche Deputirtenkammer begann am
Donnerstag die Berathung des Antrags wegen Wieder
einführung des Liſtenſkrutiniums Der Senat
trat in die Berathung der Getreidezollvorlage ein
wird dieſelbe auf Verlangen der Regierung aber unterbrechen
um nochmals über die von der Kammer angefochtenen Artikel
des Budgets in Berathung zu treten Die Budget
kommiſſion des Senats iſt bei der Anſicht verblieben daß zwei
der von der Kammer geſtrichenen Poſten nicht geſtrichen werden
könnten weil ſie auf geſetzlicher Vorſchrift beruhten und durch
eine einfache Abſtimmung bei der Budgetberathung nicht be
ſeitigt werden könnten

Der Gouverneur der ſpaniſchen Kolonie Alhu
menas welcher mit einer Eskorte nach Beneburriaga gegangen
war um ein von den Mauren geſtohlenes Fahrzeug zurück
zufordern wurde von denſelben mißhandelt und verwundet
Anläßlich dieſes Vorfalles erklärte das ſpaniſche Miniſterium
am Mittwoch in der Deputirtenkammer es werde Genugthuung
für dieſe Beſchimpfung fordern es werde aber auch den
Gouverneur von Alhumenas zurjickberufen weil er ſeinen
Poſten verlaſſen habe um mit den Eingeborenen zu ver
handeln

Eine Depeſche aus Mexiko meldet daß 15,000 Mann
mexikaniſcher Truppen den Befehl erhalten haben nach
der mexikaniſchen Grenze abzugehen Nach einer Meldung aus
Panama bedrohen die Aufſtändiſchen die Stadt mit einem
neuen Angriffe Die Aufſtändiſchen in Kolon haben bereits
mehrere Magazine geplündert und drohen die Stadt in Brand
zu ſtecken

halben Wege zwiſchen Snakin und den Hügeln um das indiſche

alle begleitenden und mitklingenden Empfindungen zum Aus
druck zu bringen und unter Umſtänden auch die Situation in
welcher jene Stimmung ſich geltend macht charakteriſtiſch zu
zeichnen

Jn ſeinen berühmten Paſſionen vor allem in der un
vergleichlichen Matthäuspaſſion hat Bach eine ganz eigen
thümliche neue Form des Oratoriums geſchaffen in welcher
neben dem epiſch erzählenden Evangeliſten und den dramatiſch
vorgeführten Perſonen der Paſſion noch der Chor der gläu
bigen chriſtlichen Gemeinde eingeführt ift der ſeinen Empfin
dungen über das Eehörte und Erlebte in den Weiſen des
evangeliſchen Chorals Ausdruck giebt deſſen kunſtvolle Figu
ration ſeit Bach in der Orgelbegleitung des evangeliſchen
Kirchenliedes maßgebend geblieben iſt

In den Schichten des Publikums die mehr muſikliebend als
muſikverſtändig ſind begegnet man häufig dem Urtheil Bach s
Muſik ſei ihnen zu gelehrt und laſſe ſie deshalb kalt Es iſt
ſchwer darauf zu antworten ohne unhöflich zu werden wenn
als Gegenſatz dieſer gelehrten Muſik die gefällige von
Offenbach und ähnlichen Muſikmachern ins Feld geführt wird
Ernſt und bis zum Strengen erhaben iſt freilich Bach s
Muſik wie eine heilige keuſche Prieſterin des Ewigen und wer
die Wonne ihrer Offenbarungen ganz und voll genießen will
muß ihr tiefen Ernſt und volle Hingebung entgegenbringen
wie jeder wahren Kunſt Uebrigens iſt es zum großen Theil
nichts als Vorurtheil wenn über Mangel an Verſtändlichkeit
der Bach ſchen Muſik überhaupt geklagt wird Die Arie

Mein gläubiges Herze frohlocket und ſinget, die vor etwa
35 Jahren bekannt wurde entzückt auch ſolche Zuhörer die
ſich den Geheimniſſen des Kontrapunktes gegenüber gefliſſentlich
als Laien bezeichnen

Robert Franz deſſen Muſik noch mehr als mit Händel
innerlich mit Bach verwandt iſt hat auch dieſem ſeinem Vor
bilde einen nicht geringen Theil ſeiner beſten Manneskraft mit
bewundernswerther Hingebung gewidmet und eine große Anzahl

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Charkow 19 März Der Gerichtshof erkannte in dem

Prozeſſe wegen der Taganrog ſchen Zolldefraudation für
ſchuldig Sechs Zollbeamte wegen Mißbrauches aus Eigennutz
und wegen Fälſchungen und unter Zugrundelegung von Mil
derungsgründen die Kaufleute Valliana Muſſuri KarajaniSpaello Globin und Wechsler wegen Mißbräuche und Valliano
außerdem wegen Fälſchungen Freigeſprochen wurden 7 Zoll
beamte darunter der Zolldirektor und die übrigen angeklagten
Zollbedienſteten und Kaufleute Schließlich wurden alliano
Spaello Globin und Muſſuri ſchuldig erkannt Beamte zu ſteuer
freiem Waarendurchlaß bewogen zu haben Die Verkündigung
des Urtheils iſt bis Freitag vertagt

Rom 18 März Die Deputirtenkammer lehnte mit
212 gegen 135 Stimmen den Vorſchlag der Oppoſition ab
morgen einen Antrag bezüglich der jüngſten Vorfälle an der
Univerſität in Turin zu berathen Der Miniſterpräſident
Depretis hatte ſich gegen den Vorſchlag ausgeſprochen

Dentſches Reich
Berlin 19 März Der Kaiſer evfing geſtern noch den

Beſuch des Prinzen Friedrich Leopold Ebenſo hatte der aus
Breslau hier eingetroſffene Generalmajor Heinrich III Prinz
Reuß die Ehre des Empfanges Gelegentlich einer Spazierfahrt
ſtattete der Kaiſer ſpäter der Erbgroßherzogin von Oldenburg
einen Beſuch ab und am Abend wohnte der Kaifer der Vorſtellung
im Opernhauſe bei Heute ließ ſich der Kaiſer Vortrag halten
ertheilte dem Kriegsminiſter Bronſart von Schellendorff
Audienz und arbeitete vor einer Ausfahrt mit dem Militärkabinet
Nachmittags empfingen die Majeſtäten den Beſuch des Kron
prinzen und der Kronprinzeſſin von Schweden die heute
hier eingetroffen ſind Die ſchwediſchen Herrſchaften trafen mit
dem Poſtdampfer Skirner heute früh 52 Uhr in Kiel ein und
wurden dort vom Prinzen Heinrich empfangen Da die hohen
Gäſte jeden Empfang Ehrenwache c abgelehnt hatten waren bei
der Ankunft in Berlin außer den zur Begrüßung anweſenden
Mitgliedern der königlichen Familie unter denen ſich auch der
Kronprinz und die Kronprinzeſſin und die großherzoglich badiſche
Familie befanden nur der zum Ehrendienſt befohlene General
Lientenant von Winterfeld ſowie der Gouverneur der Komman
dant und der Polizei Präſident v Madai zur erregen
auf dem Lehrter Bahnhofe anweſend Fürſt Reuß j L tvxifft
mit ſeinem perſönlichen Adjutanten Hauptmann von Schwartzkopff
am 21 d abends in Berlin ein

die zweite Leſung des Zolltarifs und zwar die Holzzölle fort
geſetzt Bezüglich der Diskuſſion welche naturgemäß lediglich
die in der Generaldebatte bereits vorgebrachten Argumente bei
Freunden und Gegnern der Zollerhöhung zu Tage förderte
verweiſen wir auf unſern ausführlichen Bericht Zur Debatte
ſtand die Poſition Bau und Nutzholz Sowohl die Vor
ſchläge der Regierung wie die der Kommiſſion fanden keine
Mehrheit dagegen gelangte in namentlicher Abſtimmung ein
Vermittelungsvorſchlag des Abg Spahn mit 165 gegen 132
Stimmen zur Annahme wonach der Zoll für in der Quer
richtung bearbeitete Hölzer auf 20 Pf für in der Läugsaxe
bearbeitete Hölzer auf 40 Pf normirt wurde Morgen wird
die Berathung fortgeſetzt

Jm Abgeordnetenhauſe wurden die Konſolidationsgeſetze
für die Rheinlande und Hohenzollern in zweiter Berathung
erledigt Morgen ſteht die Sekundärbahnvorlage auf der
Tagesordnung

Der Prinz von Wales der Prinz Albert Viktor und der
Herzog von Edinburg ſind am Mittwoch abend mit Gefolge
von London nach Berlin abgereiſt Am Donnerstag mittag
trafen die hohen Reiſenden in Köln ein und reiſten mit
Expreßzug nach Berlin weiter Der Prinz von Wales ſowie
der Herzog von Edinburg trugen preußiſche Uniform

Die dritte Leſung der Dampfervorlage ſoll nach
einer im Seniorenkonvent getroffenen Vereinbarung am Montag
auf die Tagesordnung geſetzt werden Die Ausſichten für die
ſelbe haben ſich nicht verändert Es kann nicht dringend genug
geſagt werden daß die Mitglieder des Reichstags welche das
Ergebniß der zweiten Leſung aufrecht erhalten wiſſen wollen
vollzählig am Platze ſein müſſen Die letzte Sitzung des
Reichstags vor Oſtern ſoll am Dienstag 24 März die
S Sitzung nach Oſtern am Dienstag 14 April ſtatt
finden

Der Daily News zufolge wird der Generalkonſul
Dr Krauel der kaiſerl deutſche Kommiſſar welcher dazu
ernannt worden iſt in Gemeinſchaft mit dem britiſchen Kom
miſſar Mr R S Wright die deutſchen Anſprüche auf
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Leuckart in Leipzig erſchienen ſind ſowohl ganze Cantaten
14 der Zahl nach und das Magnificat in dur für Ge
ſang und Orcheſter als auch einzelne Arien und Duette für
den Hausgebrauch mit Begleitung des Pianoforte auf welche
letzteren ich die Freunde ernſter und innerlicher Muſik als eine
Quelle lauterſter Erhebung ganz beſonders aufmerkſam mache

In der modernen Aeſthetik der Tonkunſt wird mit Vor
liebe der Satz betont daß das MuſikaliſchSchöne weſentlich
auf den Klangfigurationen dem ſchönen Ebenmaß der Töne
und ihrer Jntervalle ſo zu ſagen auf der Mathematik und
Architektonik der Muſik beruhe und wenig oder gar nicht
dazu geeignet ſei beſtimmte korrekte Empfindungen Vor
ſtellungen oder gar Gedanken auszudrücken Jch glaube doch
nicht daß die großen Meiſter der Tonkunſt dieſe Anſicht ohne
weiteres beſtätigen am wenigſten vielleicht Johann Se
baſtian Bach

Jch erinnere mich eines Credo aus einer ſeiner Meſſen in
welcher der Baß mehrere Takte hindurch vom Grundton zur
Oktave auf und dann die Skala abwärts bis zum Grundton
zurückſteigt und dieſelbe Figur die ganze Nummer hindurch
unverändert wieder und immer wieder bringt während über
ihm in den begleitenden Stimmen des Orcheſters und des
Geſanges die ganze wunderbare Mannichfaltigkeit des Himmels
und der Erden der ſichtbaren und unſichtbaren Weſen die der
Allmächtige geſchaffen im wechſelvollen und doch harmoniſch
geſchloſſenen Reigen uns vorgeführt wird Es iſt der er
habenſte Hymnus auf den Ewigen AllEinen der die ganze
Welt durchdringt und in dem wir alle leben weben und ſind
Und dabei ſollte Meiſter Johann Sebaſtian nichts gedacht
haben Glaube es wer s glauben kann

Schließlich darf ich nicht unerwähnt laſſen baß Bachs
Muſe die weltliche Muſik keineswegs grundſätzlich ausgeſchloſſen

hat Er hat eine ziemlich bedeutende Anzahl von Jnſtru

4 Berlin 19 März Jm Reichstage wurde r
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Jv JV v Öv JJBach ſcher Tonſchöpfungen bearbeitet die bei F E C

Fidſchi zu prüfen auch in einer beabſichtigten umfangreicheren
Unterſuchung mit Bezug auf den weſtlichen Stillen Ozean
als Kommiſſar der deutſchen Regierung fungiren Man er
wartet dieſe Unterſuchung werde im Anfange des nächſten
Monats ſtattfinden

Der Provinziallandtag der Provinz Oſtpreußen
hat die Errichtung einer Gewerbekammer für Oſt
preußen angenoinmen und hierzu vom 1 April 1866 den Be
trag von 5000 M bewilligt

Die offiziöſen B P bemängeln den Wahrfſpruch
der Geſchworenen in der bekannten Duellaffäre
Oehlke Es ſei jedenfalls frappant daß von den Duellanten
trotz ihres ausdrücklichen Zugeſtändniſſes ein Theil frei
geſprochen der andere wegen Zweikampf verurtheilt wurde
Ohne Zweifel ſei auf die Geſchworenen die Vertheidigungsrede
des Herrn Munckel mit ihrem auch von dem Staatsanwalt be
mängelten Verſuche das Verhalten ſeines Klienten mit einem
Akt pſychiſcher Nothwendigkeit zu rechtfertigen von Einfluß ge
weſen Aber man werde ſich ſagen müſſen daß das Heran
ziehen von Momenten der Billigkeit und inenſchlicher Sym
pathie in die Rechtſprechung den ſchwerſten Bedenken unterliege
Dieſe Momente fänden ihren Platz bei der Handhabung des
Begnadigungsrechts Wolle man aber nicht zu Zuſtänden
gelangen wie ſie in Frankreich beſtehen und welche das Jn
ſtitut des Geſchworenengerichts ſelbſt ernſtlich in Frage ſtellen
ſo werde man gut thun bei der Rechtſprechung das Recht
künftig allein walten zu laſſen Principüi obsta gelte auch für
dieſen Fall Jm gegenwärtigen Momente wo eine Reform
der Schwurgerichte ſich bereits im Stadium der legislativen
Sie befindet iſt dieſe offiziöſe Auslaſſung nicht ohne

ntereſſe

Primkenaun 19 März Prinz Friedrich Ferdinand
von Holſtein Glücksburg iſt nach ſeiner Vermählung mit der
Prinzeſſin Karoline Mathilde mit dieſer nach Luiſenlund ab
gereiſt wo der Vater des Prinzen im Sterben liegt

Halle den 20 März
Meteorologiſche Station

19 März 10 U abs 20 März 6 U mos

Barometer Millimeter 752,56 749,61Thermometer Celſius 0,7 1,0Relative Feuchtigkeit 89 8020Wind WSW1 SW16 U früh Thaupunkt n d K H 2
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

19 März 8 U morgens Die im geſtrigen Bericht bezeichnete Depreſſion
hatte ſich ſchnell oſtwärts verzog en und über den britiſchen Jnſeln
hatte ſich ein Maximum ausgebildet während weiter nördlich das Barometer
wieder gefallen war Jn Mitteleuropa hielt das unveränderliche Wetter noch
an im nördl Theile bei trüber Witierung lebhafter Luftbewegung und
ſinkender Temperatur im ſüdl bei heiterem Himmel und ſteigender Temperatur
Haparanda 738 9 ſtill nebelig Moskan 7541 1 Südweſt ſtill bedett
Hamburg 753 3 Weſt friſch wolkig Wien 755 2 Oſt ſtill heiter Nizza 758

10 ſtill bedeckt Karlsruhe 755 5 Nord leicht Regen Paris 759 2
Nordoſt ſchwach heiter Am 17 7 U früh Pola 770 2 Oſt ſtill wolkenlos
er 771 5 Nord leicht wolkenlos Konſtant 767 2 Nordweſt leicht halb
edeckt

Ein ſtarker Ausbruch des Aetna ſcheint bevorzuſtehen
Wie man der Voſſ Z unterm 13 d aus Catania meldet iſt die
am Fuße des Aetna angeſiedelte Bevölkerung nach den mehr oder
minder heftigen Erdſtößen die längs der Peripherie in der
Richtung von NW nach SO verſpürt worden ſind nicht
wenig beſtürzt Die Apparate zur Beobachtung der Erdbeben
ſind in beſtändiger Bewegung und man ſieht einen Ausbruch des
Monte Gibello voraus der aus ſeinem Hauptkrater mächtige

Sänlen ſchwärzlichen Rauches zum Himmel entſendet Aehnliche
Erdſtöße und Bodenbewegungen ſind ſtets die Vorboten der
Ernptionen des Aetna geweſen Jnzwiſchen herrſchte ſeit ungefähr
einer Woche eine erdrückende Schwüle als wenn man ſich im
Juli befände Vom 11 ab hatte ſich der Himmel einigermaßen
dewölkt gezeigt ohne daß ſich jedoch darum die Schwüle ver
mindert hätte

Das pariſer meteorologiſche Bureau des Newyork Herald
meldet daß eine atmoſphäriſche Depreſſion wahrſcheinlich
zwiſchen dem 20 und 22 d die Küſte von Großbritannien und
d prrehch erreichen und dort ſtürmiſches Wetter verurſachen
werde

Wiſfenſchaft Kunſt Literatur
Der deutſche Afrikareiſende Dr Robert Flegel iſt mit

ſeinen beiden Hauſſas am Donnerstag von Berlin nach Ham
burg abgereiſt von wo aus in einigen Tagen die Reiſe nach
Afrika angetreten werden ſoll
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nicht geiſtliches Gepräge haben Jn ſeinem wohltemperirten
Klavier hat er es nicht verſchmäht die zu ſeiner Zeit be
liebten Tanzformen Sarabanden Gavotten u dgl kunſtmäßig
zu verarbeiten und in den Menuettſätzen ſeiner Symphonien
ſchlägt er zuweilen einen Ton heiterer Schalkhaftigkeit an der
gerade bei ihm doppelt überraſchend wird Ja ſelbſt eine Art
von Programmmuſik die wir als etwas abſolut Modernes zu
betrachten gewohnt ſind findet ſich bereits bei ihm in dem
Capriccio sopra la lontananza del suo fratello delettissimo
mit folgenden Ueberſchriften 1 Arioso Adagio SJſt eine
Schmeichelung der Freunde um denſelben von ſeiner Reiſe ab

zuhalten 2 Andante Jſt eine Vorſtellung unter
ſchiedlicher Casuum die ihm in der Fremde könnten vorfallen
3 Adagio assai Jſt ein allgemeines Lamento der Freunde,
4 Andante con mwoto Allhier kommen die Freunde weil
ſie doch ſehen daß es nicht anders ſein kann und nehmen
Abſchied 5 Poco Allegro Aria di Postiglione
6 Allegro PFuga all imitazione della cornetta di Posti
glione Die Muſik muthet uns an wie das Lächeln eines
Olympiers zu dem wir ſonſt nur mit ehrfurchtsvollem
Staunen emporzublicken gewagt haben

Trotz der 135 Jahre die ſeit des großen Joh Sebaſtian
Bach Tode vergangen ſind darf man doch ſagen daß die
Wirkungen ſeiner Muſik bis in unſre Gegenwart reichen und
weit über ſie hinaus reichen werden Jch erinnere nur an
Mendelsſohn Bartholdy deſſen beide große Oratorien
ohne Bach gar nicht zu denken ſind und au die ganze Ent
wickelung der modernen Muſik die bis auf Wagner herab
überall wo ſie den Charakter deutſcher Gemüthstiefe und
Jnnerlichkeit bewahrt etwas von dem Jchor dem Götterblute
der Bachſchen Muſe in ſich aufgenommen hat

Möge dieſer Lebensſaft in der deutſchen Muſik noch lange
Triebkraft behalten

Mühlhauſen i Th Wilhelm Oſterwald
mental und Klavierkompoſitionen hiuterlaſſen die durchaus



Zu der neuerdings mehrfach erörterten Frage des Schaulatzes der Varusſchlacht erhält die Poſt eine res Herrn Pr Höfer in Bernburg in welcher die Annahme als
weiſelhaft hingeſtellt wird als wäre wirklich das Varusſchlacht
eld gefunden und als müſſe die Betheiligung des Generalſtabes
ganz beſondere Entdeckungen herbeiführen Es laſſe ſich ohne
roße Mühe beweiſen daß die Varusniederlage an der bisher gePocglen Stelle gar nicht ſtattgefunden haben könne daß dies

Schlachtfeld vielmehr in einer ganz andern Gegend geſucht werden
müſſe Dr H hält es für beſſer nicht eher damit vorzugehen als
bis er den negativen Theil der Unterſuchung durch einen poſiliven d
vervollſtändigen könnte welcher den wahren Verlauf der Nieder
lage und den Nachweis der Gegend enthalten müßte für aus
eſchloſſen halte er es nicht daß auf dieſem Wege der Ort ſelbſt ſichſuben läßt Sei derſelbe gefunden rüſſ

grabungen die Probe für die richtige Beweisführung liefern Es
werde aber für den Einzelnen falls er nicht über größere Mittel
verſügt ſehr ſchwer ſein dieſen letzten Beweis zu ſühren zumal
wenn die Behörden welche ihm hierbei helfen könnten wiederholt
durch falſche Hypotheſen in Anſpruch genommen und irre geführt
inzwiſchen der Sache überdrüſſig geworden ſind

Provbinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c in un

unter Angabe der Quelle geſtattet

2 Sangerhauſen 19 März Seit geſtern werden in hieſiger
Schweizerhütte 6 Auſtralneger gezeigt dieſelben welche ſich
vor mehreren Wochen in Halle ſehen ließen Nachmittags ver
anſtalteten ſie eine Vorſtellung im Werfen ihrer Nationalwaffe
des Bumerang Mit dem geſtern abend 9 Uhr 10 Min von
Güſten hier eingetroffenen Perſonenzuge kam eine Dame von
20 24 Jahren auf unſerm Bahnhofe an welche über Unwohlſein
klagte und auf dem Perron von einer Ohnmacht befallen wurde
Als ſie nach dem Warteſaal gebracht wurde ſtellte ſich ein
Blutſturz ein infolgedeſſen die Bedauernswerthe nach kurzer

t verſchied Ueber den Namen und die Herkunft der Ver
torbenen iſt mir Näheres nicht bekannt Bekleidet war dieſelbe

mit Winterhut Paletot braunem Kleide und Lackſtiefeln Jn
ihrem Portemonnaie waren ca 12 M vorhanden Die Leiche
wurde nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe gebracht

18 März Bei der diesjährigen Holz Auktion
im hieſigen kgl Forſte waren die Preiſe höher als im vorigen
Jahre für 1 m Brennholz zahlte man 8 Brennholz hin
gegen blieb unter der Taxe Der neulich unterwegs auf
geſundene Handarb Lorenz vergl Nr 55 d Ztg iſt eines
natürlichen Todes geſtorben

Dem Oberförſter Maenß zu Heldrungen im Kreiſe Eckarts
berga iſt der Rothe Adler Orden dritter Klaſſe mit der Schleife
dem OrtsSteuerkaſſen Rendanten Wittmann zu Magdeburg
der königl KronenOrden vierter Klaſſe verliehen

Jn dem bei Lauchbammer gelegenen Orte Naundorf
wurde dem Forſter Wochenblatt zufolge der Jnvalide Hohmann
ein Mann der die letzten drei Feldzüge mitgemacht meuchleriſch
auf der Dorfſtraße angefallen und erſtochen

T Deſſau 19 März Der Landtag beſchäftigte ſich heute
mit dem Antrage Pietſcher und Genoſſen wegen

Viederaufbaues der Sagalmühle zu Bernburg Zur
Verhandlung ſtand der Kommiſſionsantrag Herzogliche Staats
regierung wird erſucht ohne Hintanſetzung der auf Ueberlaſſung
an die Privat Jnduſtrie gerichteten Beſtrebungen auch die Wieder
erbauung der Mühle in Bernburg in einer gegen die frühere
Vorlage weſentlich beſchränkten Größe und zu entſprechend geringeren
Koſten in ernſte Erwägung zu ziehen und event dem Landtage
eine bezügliche Vorlage zu machen Der Antrag wurde an
enommen Sodann gelangte die 2 Leſung der Vorlage die
erwendüng der J e betreffend zurBerathung Abg v Biederſee beſprach als Referent in ſehr

eingehender Weiſe dieſen Gegenſtand und empfahl die Annahme
des Kommiſſionsantrages 1 den Bauunterhaltungsfonds der
Finanzdirektion für Hochbauten von 47,600 M auf 56,600 M
zu erhöhen 2 den Bauunterhaltungsfonds des Konſiſtoriums von
52,000 M auf 43,000 M herabzuſetzen Dem Antrag wurde
Folge gegeben Es wurde nun zur Fortſetzung der 2 Leſung
des Hauptfinanzetats für 188586 geſchritten

b Deſfau 19 März Das Schwurgericht iſt beute in
die Verhandlung gegen den Schloſſermeiſter Ewald Preitz aus
Wörlitz eingetreten Derſelbe iſt der Ermordung des Rentiers
Stange daſelbſt angeklagt Der Rentier Chriſtian Stange aus
Bremen ſeit 1875 verheirathet mit der um etwa 20 Jahre
jüngeren Minna Preitz von Wörlitz welche früher in Bremen in
Stellung geweſen war bewohnte ſeit 1876 eine Villa am öſtlichen
Ausgange der Stadt ſammt ſeiner Frau ſeinen beiden Kindern
von 5 und 3 Jahren der Dienſtmagd Hedwig Wehnert und ſeiner
Schwiegermutter der verwittweten Henriette Preitz der Mutter
des Angeklagten Am 24 Okt v J hatte ſich Stange den Nach
mittag unter Hinzuziehung einer Frau Thielecke damit beſchäftigt
aus der Scheune Kartoffeln nach dem Garten zu ſchaffen und
dort in Mieten zu bringen Bereits am Nachmittage hatte ſeine
Frau der Dienſtmagd gegenüber die Abſicht ausgeſprochen mit
ihr 7 Uhr abends in die Stadt zu gehen um Beſorgungen und
einen Beſuch bei Frau Kfm Karraß zu machen Beide gingen
denn auch nach dem Abendeſſen fort während Stange mit den
Kindern und der Wittwe Preitz in der Villa zurückblieben Frau
Stange machte in der Stadt zunächſt mehrere Einkäufe und
entließ dann die Wehnert mit der Erlaubniß zu ihrem in Wörlitz
wohnhaften Schwager zu gehen während ſie ſelbſt ſich zu Frau
Bäckermeiſter Göttert begab und dieſe aufforderte mit ihr zur

ran Karraß zu gehen von wo ihr Ehemann ſie abholen wolle
ie beiden Frauen ſind dann zunächſt etwa eine Stunde zu

ſammengeblieben und nach 8 Uhr zu Frau Karraß gegangen
Hier frug Frau Stange gleich bei ihrer Ankunft ob ihr Mann
noch nicht da ſei da er ſie abholen wolle Sie wiederholte dieſe
rage auch im Laufe des Abends Etwa um S Uhr traf die
ienſtmagd in der Villa Stange wieder ein wohin ſie der

Schuhmachergeſelle Reifegerſte begleitet hatte Sie traf die
Wiitwe Preit in der Kinderſtube an und frug ob Hr Stange
e Frau Karraß gegangen ſei Die Frau bejahte dieſe Frage mit

em Hinzufügen Stange habe erſt die Stiefeln nicht am gehörigen
Platze gefunden und deshalb ſehr gezankt und getobt und als er
das Haus verlaſſen habe ſie ein Geräuſch auf der Steintreppe
nach dem Hofe gehört wie wenn ein Faß herabfalle Nach
10 Uhr kam Frau Stange zurück und zwar durch die nach der
Stadt zu belegene Hausthür welche ihr von der Wehnert geöffnet
wurde Sie frug ſofort warum ihr Mann ſie nicht abgeholt

re und war ſehr erſtaunt als ſie hörte daß derſelbe bereits
eit längerer Zeit weggegangen ſei Als ſie weiter von dem ſchon
erwähnten Geräuſch c hörte begab ſie ſich mit der Wehnert
nach dem Hofe Hier fanden ſie in der Nähe der Scheune einen
Thörflügel derſelben darunter lag mit dem Kopfe in der Villa
entgegengeſetzter Richtung und mit dem Geſicht nach unten der
Rentier Stange leblos Die Frauen hoben den ca I Ctr
ſchweren Thorflügel auf einer Seite hoch und zogen ihn langſam
von der Leiche weg alsdann verſuchten ſie die letztere nach dem
Hauſe zu ziehen jedoch vergeblich Mit Hilfe der kurz darauf
zufällig des Weges gekommenen Gold ſchen Eheleute aus Rieſigk
wurde dann der Verſtorbene nach dem unteren Wohnzimmer gebracht
Die Kleidung deſſelben deutete darauf daß er im Begriff geweſen
war auszugehen Obgleich es den ganzen Tag nicht geregnet
hatte war der obere Theil der Kleidungsſtücke vollſtändig durch
näßt ſelbſt Weſte und Hemd Die Taſchenuhr des Verſtorbenen
b frei ans der Weſte heraus Portemonngie und Schlüſſel
hund hatte Stange nicht bei ſich re Der herbeigerufene
Arzt Dr h kam gegen 11 Uhr auf der Villa an kon
re m er t nur oberflächlich verſchiedene Wunden am
opfe ſte

ſo müſſen vielleicht Aus H

nähere Feſtſtellung bis zum Morgen vor Am anderen Tage
wurden zahlreiche Blutſpuren entdeckt ſowohl auf dem Hofe ſelbſt
insbeſondere auch in der Nähe eines in demſelben ſtehenden
Waſſerfaſſes als an den Wänden hier u a Abdrücke von
blutigen Händen ſo namentlich auch wiederum in der Nähe des
Waſſerfaſſes und an dem Weinſpalier darüber Ebenſo war das
bereits erwähnte Faß ca Fuß hoch mit blutigem Waſſer
efüllt Dagegen waren an dem niedergefallenen Thorflügel
lutſpuren nicht ſichtbar Auf dem Hoſe wurden ſerner ein

etwa I Fuß langes Stück Holz ſtark mit Blut befleckt und an
em einen Ende geſplittert ſowie ein zweites etwas längeres

Stück Holz ebenfalls zerſplittert und blutig aufgefunden Die
gerichtliche Obduktion der Leiche führte zu dem Reſultate daß
dem Ermordeten unzählige Wunden namentlich an Kopf und

änden Schnitte zum Theil grauſiger Art Wunden mit
zackigen Rändern ein Schädelſprung mehrere Brüche an Finger
gliedern u a mit verſchiedenen e und zwar alles
dies vor dem worden ſind der Tod ſelbſt aber
erſt durch Erſticken im Waſſerfaß eingetreten iſt

Die Zö glinge des ehemaligen Seminars Gandersheim
werden zu einer Feier des 25jährigen Beſtehens dieſer Anſtalt
am 18 April eingeladen Der Direktor des Seminars kann an
demſelben Tage ſein 25jähriges Dienſtjubiläum begehen Es iſt
demſelben eine Ovation zugedacht

Der Hauptmann von Windeck in Kaſſel auf welchen von
ſeiner dafür kürzlich verurtheilten Geliebten Ludovica Hofmann
aus Poſen geſchoſſen wurde hat wie die Tagespoſt meidet ſeinen
Abſchied genommen

Das Jahr 1885 iſt inſofern für die Turner ein Jubel
jahr als vor 100 Jahren Gutsmuths in Schnepfenthal das Turn
weſen begründete welches Turnvater Jahn 25 Jahre ſpäter
ins Volksleben einführte Vor nunmehr 25 Jahren 16 bis
19 der 1860 beging die deutſche Turnerſchaft ihr erſtes ge
meinſames Feſt in Koburg

e Vermiſchtes
Der Präſident von Gugatemala J Rufino

Barrios wird in dem amerikaniſchen Blatte Voz de Mazetlan
als ein entſetzlicher Wütherich geſchildert Danach iſt General
Don J Rufino Barrios 55 Jahre alt wohlgebaut blaß in
ſeinem Aeußeren anſpruchslos Er iſt ein klarer Kopf energiſch
arbeitſam und ein Menſchenkenner aber grauſam und blutdürſtig
Barrios hat die Revolution im Lande niedergeworfen und ſich
12 Jahre gehalten aber Tauſende ſind ſeiner Herrſchaft zum
Opfer gefallen Seine Gegner wurden gemartert und gemordet
oder langſam zu Tode gequält Das Land iſt mit einem Netze
von Spionen überzogen und jede Angeberei genügt um einen
Menſchen unglücklich zu machen Jm Jahre 1877 wurde eine
Verſch vörung gegen ihn entdeckt und Barrios weidete ſich an dem
Anblicke von 17 Menſchen die erſt halb todt geprügelt und dann
erſchoſſen wurden Auf grauſame Weiſe martert er Lente zu
Tode die ihm oder ſeinen Lüſten im Wege ſtehen einem ſeiner
Schergen raubte er die Verlobte und quälte ihn bis er ſich das
Leben nahm Gepeitſcht werden die Leute daß die Fetzen Fleiſch
an den Gerten hängen bleiben Jm April v J platzte eine
Bombe in der Straße die Barrios paſſiren mußte 300 Menſchen
mußten für dieſen Anſchlag büßen Seiner Grauſamkeit kommt
ſeine Habſucht gleich Er hat ſich einen Marſtall zuſammen
geſtohlen der an 100,000 Dollars werth ſein ſoll Er iſt ein
energiſcher Beamter der zu organiſiren verſteht Das Schulweſen
verdankt ihm viel er baut Straßen und Eiſenbahnen und fördert
die materielle Entwickelung des Landes Auch die Konſuln und
fremden Geſandten ſind vor ſeiner Mißhandlung nicht ſicher
Der engliſche Konſul von San Joſe wurde mißhandelt erhielt
aber 50,000 Dollars Entſchädigung Ob dieſe Schilderung des
Präſidenten Barrios richtig iſt vermögen wir nicht zu ſagen

Unfall Am 15 d fuhren in Budapeſt Fürſt Geza
Odescalchi und deſſen Gemahlin geborene Gräfin Etelka Andraſſy

eine Tochter des Grafen Emanuel Adraſſy in einem nach
amerikaniſchem Syſtem konſtruirten einſpännigen Traberwagen die
Radialſtraße lange dem Stadtwäldchen Fürſt Odescalchi
kutſchirte ſelbſt eben ihm ſaß ſeine jugendliche Gemahlin
Auf dem Rückſitze des Wagens befand ſich der Kutſcher Das
Gefährt war in ſcharfem Trab bis in die Nähe des zweiten
Octogons gelangt Aus der entgegengeſetzten Richtung kamen
in dieſem Augenblicke auf der linken Seite hintereinander zwei
Omnibuſſe gefahren deren Lenker den unter Omnibuskutſchern
bekanntlich ſehr häufigen Sport des Vorfahrens kultivirten
Fürſt Odesealchi bemerkte die Abſicht des einen Omnibuskutſchers
ſeinen Vordermann zu überholen und winkte demſelben mit der
Peitſche zurückzubleiben Allein es war ſchon zu ſpät Omnibus
und Equipage ſtießen aneinander und infolge des heftigen An
pralles fielen Fürſt und Fürſtin Odescalchi nach links auf das
Straßenpflaſter während der Kutſcher über den Wagen hinweg
auf das Pferd des Fürſten flog Durch den Fall zog ſich die
Fürſtin Odescalchi einen Bruch des linken Armes zu während
der Fürſt eine leichte Verletzung auf der Bruſt davontrug Der
Kutſcher blieb unverſehrt Der Zuſammenſtoß der beiden Gefährte
war ein ſehr heftiger geweſen daß die beiden Seitenſtangen
des Traberwagens brachen und das eiſerne Trittbrett des
Omnibus weggeriſſen wurde Die Paſſagiere des Omnibus deſſen
Kutſcher ſofort feſtgenommen wurde mußten den Wagen ver
laſſen und zu Fuß ihren Weg fortſetzen Der Zuſtand der Fürſtin
Odescalchi welcher im nahegelegenen Palais des Grafen Zichy
ein Nothverband angelegt wurde iſt ein ziemlich befriedigender
ſie wurde in den ſpäten Abendſtunden nach ihrer in der Sandor
gaſſe befindlichen Wohnung überführt

Perſonalnachrichten Der Wirkl Geh Ober Medi
zinalrath a D Dr Karl Houſſelle der als Autorität in allen
mediziniſchen Verwaltungsfragen hochgeſchätzte und weit über die
ärztlichen Kreiſe hinaus bekannte ehemalige Rath
im Kultusminiſterium iſt am Mittwoch 18 im 86 Lebensjahre
geſtorben Jn Poſen ſtarb am Donnerstag 19 mittags der
frühere Landtags und Reichstagsabgeordnete Dr v Niegolewski
bekanntlich der eifrigſte Verfechter der polniſchen ultranationalen
Partei Frau Hſü die Gemahlin des neuen chineſiſchen Geſandten
Hfü Ching Cheng in Berlin iſt am Donnerstag früh an einer
Frühgeburt plötzlich geſtorben Jn Hannover ſtarb am Abend
des 17 März der Profeſſor der Phyſik an der dortigen Techniſchen
Hochſchule Pr Guſtav v Quintus Jcilius Seine wiſſen
ſchaſtlichen Arbeiten ſind meiſtens in Poggendorffs Annalen der
Phyſik und Chemie veröffentlicht worden außerdem verfaßte er
zwei Lehrbücher über Phyſik Jn Negpel ſtarb der berühmte
Jrrenarzt Biagio G Miraglio Der Verſtorbene Autor einerRoöhandlung über die praktiſche Phrenologie geweſener Profeſſor

an der Klinik für Geiſteskrankheiten der Neapeler Unvverſität
Profeſſor freier Kurſe über Phrenologie und phrenopathiſche
Medizin Direktor der Jrrenanſtalt zu Averſa und Verfaſſer zahl
reicher geſchätzter Schriſten war im Jahre 1823 zu
Catanzaro geboren

trongoli

Großes Grubenunglück bei Saarbrücken
Alle Berichte welche uns heute über die furchtbare Kataſtrophe

vorliegen laſſen erkennen daß dieſelbe eine bedeutende Zahl an
Menſchenopfern gefordert hat man kann die Zahl der
Todten mit 168 annehmen Bis geſtern Donners
tag nachmittag 3 Uhr waren von den Verunglückten
bereits 137 todt und 51 lebend zu Tage gefördert
Die übrigen noch in der Grube befindlichen Verun
glückten ſind todt und können der ſtarken Verſchüt
tungen wegen nur langſam zu Tage gefördert werden

Das Unglück auf der Grube Camphauſen iſt das größte das
te Wiederbelebungsverſuche an und behielt ſich die im Saarrevier bisher vorgekommen das erſte größere in

den neuen Anlagen des Fiſchbachthals Die Gruben haben hier
im allgemeinen wenig Grubengas ſind aber außerordentlich trocken
und die Kohle ſtaubt in hohem Grade Das iſt wahrſcheinlich der
Grund daß die Exploſion hier ſo große Wirkung hatte Sie iſt
durch den brennenden Kohlenſtaub weiter getragen worden Die
Exploſion geſchah auf der vorletzten Sohle die 500 m tief liegt
Man will die Flammen thurmhoch aus dem Schachte haben
Wegen ſehen Ein Signalwärter bei der Förderung wurde ge

Die herausgeförderten Leichen werden in einem SaaMaſchinenhauſes auf Stroh gelegt und hier durch die Grutee

beamten rekognoszirt Sie ſind zumeiſt ſtark verbrannt theilweiſe
auch ſonſt verletzt anſcheinend durch Abſtürze Einzelnen iſt die
Haut beruntergeriſſen Die Leichen ſind zur Hälſte entblößt da
in der Grube eine Wärme bis zu 30 Grad herrſcht und die
Leute daher halb entkleidet arbeiten Die meiſten der Ver
unglückten haben ihren Tod während der Exploſion gefunden oder
ſind im Nachſchwaden der Wetter erſtickt Auf allen Wegen
ſtrömten alsbald nach der Kataſtrophe von nah und fern weinende
Männer Weiber und Kinder welche in Angſt und Schrecken um
ihre in der Grube befindlichen Angehörigen waren herbei und
die um das Grubenhaus verſammelte Menſchenmenge zählte nach
Tauſenden Die Exploſion hat mehrere große Brüche verurſacht
ſodaß man an der Rettung derjenigen welche nicht ſofort bei der
Kataſtrophe getödtet wurden verzweifelt Die Verunglückten ſind
meiſt aus Fiſchbach Herresohr Sulzbach Dudweiler und
Reinsbach

Auf die erſte Nachricht von dem Unglücksfalle waren die Mit
glieder der Bergwerksdirektion mittels Extrazuges nach Camp
hauſen geeilt um ſich an der Rettung zu betheiligen Auch Herr
Landrath v Richthofen Herr Bürgermeiſter Blum c waren
anweſend Der Jammer iſt grenzenlos Eine Frau von Dud
weiler deren einem Sohn vor kurzem das Augenlicht durch
Exploſion zerſtört worden hat den jüngſten Sohn jetzt auch noch
verloren Von einer Familie Minke aus Dudweiler ſollen fünf
Brüder von einer Familie aus Fiſchbach vier Söhne und ein
Schwiegerſohn mit einander verunglückt ſein Die Rettungs
arbeiten können da nur einer von drei Schächten fahrbar und
die Grubenſtrecken weit verzweigt ſind nur ſehr langſam von

tare eer Betrieb iſt ſofort eingeſtellt worden Jnfolgedeſſen mangeltes alsbald an Kohlen für die Fördermaſchinen die ewiet ußten

anderwärts hergefahren werden Die Beamten der Bergwerks
direktion aus Saarbrücken waren rechtzeitig zur Stelle ein be
ſonderer Zug brachte ſie Mittwoch morgen dahin Geheimrath
Eilert leitet die Rettungsarbeiten Der Direktor der Grube Sattig
war von Anfang an zwölf volle Stunden in der Grube und er
krankte alsdann Ein Arzt iſt in die Grube gefahren und es
wurden zunächſt die Verletzten gefördert während die Todten
ſpäter geborgen werden ſollen

Die Trauer und Beſtürzung in den Bergmannsdörfern ſind
ungeheuer Zu Tauſenden ſtrömt die Bevölkerung Männer
Weiber und Kinder an der Unglücksſtelle und an der Förderung
zuſammen jeder neu geſörderte Körper wird mit lautem Jammer
empfangen Ein Junge kam noch als gerettet zutage nachdem er
12 Stunden unten zugebracht hatte Die Haltung der Bevölkerung
iſt trotz der furchtbaren Aufregung und der ſcharfen Handhabung
der Polizei durchaus ordnungsmäßig Ueber die Urſache der Ex
ploſion iſt noch nichts bekannt Es dürften noch acht Tage ver
gehen bevor die letzte Leiche geborgen ſein wird

Handels Verkehrs nud BörſenNachrichten
Berltner Börſe 19 März Ohne daß ſich ſpezielle Urfachen dafür

anführen ließen zeigte die heutige Börſe wie bereits telegraphiſch gemeldet
eine unverkennbar feſtere Tendenz Beſonders feſt war der Schluß auf die
Meldung der londoner Diskontherabſetzung Man notirte Mecklenburger
194 Mainzer 108, Oſtpreußen 991 Marienburger 89
Franzoſen 504 Lombarden 231/3 Elbethalbahn 309 13 12 Gott
hardbahn Kreditaktien 511 13 Distonto Geſellſchaft 201
Deutſche Bank 152 Ungarn Italiener Nuſſen 95 LanrgL 100 Dortmunder Union 56,7i Galizier Lübeck

üchener

London 19 März Telegr Die Bank von Englandhat heute den Diskont von 4 auf 3 Proz herabgeſert t

Frankfurt a 19 März Der Verwaltungsrath der Deutſchen
Vereinsbank beſchloß der auf den 23 April einzuberufenden General
verſammlung eine Dividende von A4t Proz vorzuſchlagen

Köln 19 März Geſtern abend 72/ Uhr iſt der von der Badriſchen
Schraubendampfſchiffahrts Geſellſchaft Mannheim erbante See Fluß
Dampfer Jnduſtrie auf ſeiner erſten Fahrt von London im Zollhafen hier
eingelaufen An Bord deſſelben befand ſich eine Anzahl von geladenen Eäſten
aus Köln die dem Schiffe auf einem feſtlich geſchmückten Dampfer der Mül
heimer Geſellſchaft bis Monheim entgegengefahren waren Wie die Köln Zig
zuverläſſig vernimmt beabſichtigt man demnächſt eine größere Zahl ſolcher
Dampfer zu bauen um den regelmäßigen Frachtverkehr zwiſchen
den Rheinſtädten den engliſchen und den Oſtſeehäfen ein
zurichten

Wien 19 März Der Verwaltungsrath der Oeſterreichiſchen
Südbahn wird ſich von der im Mai ſtattſindenden Generalverſammlung er
mächtigen laſſen zur Emiſſion von A4prozentigen Goldtitres im Höchſt
betrage von 20 Millionen Gulden wovon zunächſt 10 Millionen ausgegeben
werden ſollen

Peſt 19 März rer Die Generalverſammlung der Ungariſchen
Kreditbank genehmigte den Geſchäftsbericht und beſchloß die Dividende von
21 Fl vom 1 April ab auszuzahlen

Riga 19 März Telegr Der Schiffsverkehr iſt nunmehr ganz
außer Dampfern ſind auch zwei Segelſchiffe in die Bolderäg ein

gelaufen
Magdeburger Privatbank Die Generalverſammlung am 18 d

genehmigte u a den Antrag die Direktion zu ermächtigen die ſeit der letzten

von ſechzig reſp dreißig Mark nachträglich einzulöſen Seitens der Verwaltung
wurde mitgetheilt daß die Bank bei der in den letzten Tagen eingetretenen

e e der magdeburger Firma Maquet mit 390,000 M betheiligt
iſt für welche Summe ein ſicheres Depoſitum von 400,000 M delegt ſei
Die Verhandlungen in betreff der Hebung der Zahlungsſtockung ſeien in der
Schwebe man erhoffe von denſelben ein günſtiges Ergebniß

Das Salzbergwerk Neu Staßfurt bringt nach der M Z für den
Februar eine Ausheute von 100 M auf den Kux zur Vertheilung

Halle 19 März Mehlbörße Preiſe für 100 K netto Weizen
mehl 00 26,00 27,50 Weizenmehl 0 24,00 25,50 Roggen
mehl O 23,00 28,50 Roggenmehl 0/1 22,00 22,50 M Futtermehl
15,60 M Roggenkleie 10,50 11,00 Weizenklere f 10,00 M
Weizenſchaglen 10,00 Haidemehl 34,00 M Stimmung ab
wartend Preiſe unverändert

Der Vorſtand des Mehl Börſenvereins

Waſſerſtands Nachrichten
Saale

lle Unterh 19 März ,33 20 März 26
tha Unterh u 14 e 3,06Kalbe Oberp 18 März 1,922 19 März 1,88

Unterp 2,56 2,40Unſtrut
Artern Brückenp 18 März 1,38 19 März 1,389

Elbe
Magdebu 18 März 83,11 19 März 2,91Torgau a a 2,30 v 2 20
Witten 2,86 82Barby 3,18 26Dresden 60 01 0,10ATÄeAenBlätter für Belehrnung und Vuterhaltung beigelegt

Generalverſammlung präſentirten bereits präkludirten Thaler Noten im Werthen

Vorliegender Nr 68 unſeres Blattes iſt Nr 1I1 der
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Gänzlicher Ausverkauf
Halbe Preiſe werden gezahlt für ſämmtliche Waaren

Das ganze Lager muß anderer Unternehmungen halber ſchleunigſt geräumt werden Ein Beſud

Publikum noch nie Gelegenheit geboten wurde zu ſo billigen Preiſen ſeinen Bedarf ſowohl an
wird Jedem Ueberzeugung verſchaffen daß dem verehrten

fertigen Herren und Rnaben Confeckions Artikeln
als auch an Beſtellungen nach Maaß zu decken

Werner große Ulrichſtraße 56 Café Peter

S S T

X I S SS bLianoforke Mabriz S a o Se S inT S S
W

Inhaber vergchiedener Patonte und Auszeichnungen

1865 I Preis Verseburge 1880 I Preis Flüge Sydney
1867 I Preis Paris 1880 I Preis Pianino Sydney

fur Norddentschland 1881 I Preis Flägel Melbourne
1867 I Preis Chemnitz 1881 I Preis Pianino Melbourne
1870 I Preis Cassel 1883 I Preis Fläge Amsterdamnm
1873 I Preis Wien Ehrendiplom BS Ehrendiplom ianino Amsterdam1876 I Preis Phüudelphia W r h

e 16878 I Preis Puebla
Fagazim in Halle as Gr Ulrichstrasse 22

und PappenL rwagren Fabrik Bill Bald Co Billigft Düten Beutel mit und ohne Druck
Halle a/S Harz 11 Packpapier Cigarrenbentel Pappe

e e Bee e A
S

B B S Von einem r Berliner Wäſche Export Hauſe Muſter nach

J

7 J Paris habe dieſelben an mich gebracht und verkaufe dieſe Gegenſtände bebringt ſtehend in Damenhemden 52

S 52

eEn gros

Die

Bundſchuh
egligé Jacken Pantalons und Damen

ihre Fabrikate l Nachthemden mit langen Aermeln für die Hälfte des reellen Werthes Die
von Glaecé Wäſche iſt nur aus dem allerhochfeinſten Stoff hergeſtellt und meiſtentheils

Fabrik
9 S Wd und S Handarbeit Damen die Bedarf in dieſen Artikeln haben mögen ſich beeilen

on Wasehledere d e ne Louis Venchelin empfehlende Erinnerung ne n rStets das Neueſte und e e e SBeſte am Lager

Zwirn und Seiden
Handsehnuhe

für Damen und Herren in großer
Auswahl

Shlipse Cravatten ete
Hosenträger aller Syſteme

J FIeifmk ,e SPoſtſtraße 12 Ecke der Rathhausgaſſe e
empfiehlt die neueſten Formen für

T Strohhütezum Waſchen Färben und Moderniſiren

J Total Ausverkauf wegen Geschäftsaufgabe

Wegen Uebergabe des Locals zum 1 April v ich diee meines Sag e m u ich die
Silber Waaren ritannig Waaren eſſin aarenAlfénide Waaren Bronze Waaren er naren
Marmor u Alabaſter Waaren Leder Waaren S
diverſe Bijouterie n Kurzwaaren

zu jedem annehmbaren Preiſe

51 4 R n 9 gr Steinſtrehe 0
LadenEinrichtung noch theilweiſe zu verkaufen

n W u u e v

h S 5
k 7Tee

J rJ Be r cd e e ehe
Umhänge J aquetts a

D
34

Dollmann Regenmäntel
a zu allen denkbaren Preiſen

S S Wülbelm üretenderg
DamenmäntelFabr

u 2Brüderſtraße

von

P W BergerSchmeerſtraße 15 und
Poſtſtraße 4

e e Empfehle mein großes Lager von
Boe Kinderwagen ſchon von 12 an bis
r den feinſten von 75 Ferner alle

en

und Rinderwaugenfabriß

2 J c en in Korbwaaren zu den
billigſten Preiſen

Gebrauchte Kinderwagen werden wieder wie nen hergeſtellt

m e SchuhwaarenW PoSspüChal Leipzigerſtr 14 e e es ehe
M d 5 eſ An 5 22 Centimenter groß Paar 5 Frauen Mädchen und Kinderſtattungen Gegt r end billiger

für beſcheidene Anſprücheſind in Puſth as Se hen in re Auswahl
t co in uſter e tW Solide gekes e und prei ert e Wanren 2

r B rostewitz erfSchuhmachermeiſter

iswerthei Geiſſſtraße 63

Albin Hentze 39 ene
Tafelſervice

Ca
J Go

conevon Grubenſchienen
Sonnabend 21 März Vorm

von 10 Uhr an ſollen auf Antrag
J Centner neue kleine

tahlgrubenschienen
in Poſten von 40 Ctr meiſtbietend
verſteigert werden im ſtädt Lagerhof
zu Leipzig J F Pohle Auctionator

Bekanntmachung
Dienstag den 24 März d J

Mittags 11 Uhr verſteigere ich öffent
lich meiſtbietend meine in Böſenburg

elegene Schmiede mit ca 18 Morgen
cker Steinbruch Obſt und Gemüſe

r im Ganzen oder getrennt
ermin wird im Gaſthofe zu Vöſen

burg abgehalten Bedingungen im Ter
mine Heinrich Kreidner
Zu Kaiſers Geburtstag

empfehle

geuerwerls

S körper
eigner Fobrik

Vengaliſcheen
in unüber

S troffener Far
benpracht

Jbumingtions
Laternen

S in 150 verſchie
e denen Sorten

Schäwen x

für Wederverri gert und im Ein

ſehr billig
39

n inWaſchſervicre
Deſſertteller eneſten
Kuchenteller NMuſtern
Blumentöpfe

n inen neu pat
dfiſchſtünder in reicher

Auswahl empfiehlt

Gustav Ferber
gr Ulrichſtr 6G1

JnlerimsSladlThenler
Sonnabend 21 /8 außer Abonnement

Letztes Gastspiel
des Herrn Wilhelm Knaack

Rezept gegen Schwiegermütter
Pächterin und Barbier oder

Die Kunſt geliebt zu werden
Liederſpiel in 1 Akt von Gumbert

Loge 250 Sperrſitz Part 4
Ammendorf
Goldener Adlor
Sonntag den 22 März zum Ge

burtstage Sr Maj des Kaiſers von 8
Uhr ab e Ballmuſik

Ammendorf
Reftanrant Gaudich

Nächſten Sonntag von Nachm anTanzkränzohen

M ötz lich
Sonntag zu Kaiſers Geburtstanzunſt Se

wozu einladet Meye
LandwehrVerein Gleſien

Sonntag den 22 Mörz zum Ge

r 95 T d r Ballim Saa rn wwir Kameraden und graden Ver
eins eiladen Karten ſind bei HerrnRollläden eEhrendlplom AmstordamI Wernd nFür den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

ſ ben A 7 Uhrn

Mit Veſlagen
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